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DER SCHLITTENWOLF

Da  es  in  Russland  nicht 
üblich  ist,  hoch  zu  Pferde  zu 
reisen,  kaufte  ich  mir  einen 
kleinen Schlitten, spannte mein 
Pferd  vor,  und  wir  trabten 
guten  Muts  auf  Sankt 
Petersburg  zu. Irgendwo  in 
Estland oder  in  Ingermanland, 
so genau weiß ich's nicht mehr, 
auf  alle  Fälle  aber  in  einem 
endlosen,  unheimlichen  Wald, 
wurde  mit  einem  Male  mein 
Pferd unruhig und raste, wie von wilder Angst gepeitscht, mit mir auf und davon. Ich 
drehte mich um und erblickte einen riesigen Wolf, der, halb verrückt vor Hunger, hinter 
uns herjagte und immer näher und näher kam.

Ihm zu entwischen war aussichtslos. Schon war er nur noch fünf Meter hinter uns - da 
warf ich mich, lang wie ich bin, auf den Boden des Schlittens, ließ die Zügel los, und der 
Wolf,  der  eigentlich  mich  als  Mahlzeit  ausersehen hatte,  sprang über  mich  weg und 
verbiss sich wütend in mein Pferd. Das Hinterteil verschlang er, als wär's nicht mehr als  
ein Stückchen Wurst, und das arme Tier lief vor Schmerz und Schrecken noch schneller 
als vorher. Als ich nach einiger Zeit wieder hinblickte, sah ich voller Entsetzen, dass sich 
der Wolf in das Pferd förmlich hineingefressen hatte!

Da setzte ich mich wieder hoch, ergriff die Peitsche und schlug wie besessen auf den 
Wolf ein. Das behagte ihm gar nicht, und er fraß sich noch schneller vorwärts. Ich schlug 
und schlug,  und  plötzlich fiel  das Pferd,  oder was von ihm noch übrig war, aus dem 
Geschirr, und der Wolf steckte darin! Mir tut mein Arm heute noch weh, wenn ich daran 
denke, wie ich stundenlang und pausenlos auf ihn mit der Peitsche eindrosch.

Wir flogen nur so durch den Wald und über die Felder, und dann galoppierten wir an 
den ersten Häusern einer großen Stadt vorbei. Das war St. Petersburg, und die Leute auf 
den Straßen staunten nicht schlecht. Denn einen Wolf, der einen Schlitten zog, hatten sie 
noch nicht gesehen!

a) Womit fuhr Münchhausen durch den Schnee?
b) Warum wurde das Pferd unruhig?
c) Wen wollte der Wolf fressen?
d) Wo blieb das Pferd?
e) Was passierte mit dem Wolf?
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